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Datenschutzerklärung nach Art. 13, 14 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Das umfasst fol-
gende Kategorien personenbezogener Daten: Stammdaten (z. 
B. Name, Vorname, Anschrift), Vertragsdaten (z. B. Vertrags-
kontonummer, Zählernummer), Abrechnungsdaten und Bank-
daten sowie vergleichbare Daten. 
1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten ist Bad Lauterberg Energie GmbH, Lasfelder 
Str. 10, 37520 Osterode am Harz. Sie erreichen unseren 
Datenschutzbeauftragten unter datenschutzteam185@s-
con.de, S-CON GmbH & Co. KG, Podbielskistr. 386, 30659 
Hannover. 

2. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten 

2.1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbah-
nung und -abwicklung (Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. b) 
DSGVO) 
Die Verarbeitung der Daten ist für die Vertragsanbahnung, 
-durchführung und Abrechnung Ihres Vertrages erforder-
lich. 

2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung   
(Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. a) DSGVO) 
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke ein-
geholt haben, ist die Verarbeitung auf dieser Basis recht-
mäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 
werden. Das gilt auch für den Widerruf von Einwilligungs-
erklärungen, die Sie uns vor der Geltung der DSGVO am 
25. Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung 
erfolgt für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse   
(Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. f) DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur Wah-
rung unserer berechtigten Interessen  
Das umfasst die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten 
auch, um 

• Ihnen Produktinformationen über Energie-, Wasser- 
und Wärmeprodukte (z. B. Energieerzeugung, -be-
lieferung, Energieeffizienz, Elektromobilität und 
sonstige energienahe Leistungen und Services) zu-
kommen zu lassen. 

• Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von 
Services und Produkten durchzuführen, um Ihnen 
eine kundenindividuelle Ansprache mit maßgeschnei-
derten Angeboten und Produkten anbieten zu kön-
nen. 

• Markt- und Meinungsforschung durchzuführen bzw. 
von Markt- und Meinungsforschungsinstituten durch-
führen zu lassen. Dadurch verschaffen wir uns einen 
Überblick über Transparenz und Qualität unserer 
Produkte, Dienstleistungen und Kommunikation und 
können diese im Sinne unserer Kunden ausrichten 
bzw. gestalten. 

• in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunf-
teien (z. B. Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von 
Bonitäts- bzw. Zahlungsausfallrisiken zu treten, ins-
besondere bei Vorliegen der Voraussetzungen des  
§ 31 BDSG. 

• rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Ver-
teidigung bei rechtlichen Streitigkeiten.  

• Straftaten aufzuklären oder zu verhindern (z. B. 
Stromdiebstahl). 

• Adressermittlungen durchzuführen (z. B. bei Umzü-
gen). 

• Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu ver-
wenden. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor 
nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor 
informieren. 
 
 
 

 
 

2.4 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
(Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. c) DSGVO) 
Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen 
Verpflichtungen (z. B. Messstellenbetriebsgesetz, Steuer-
gesetze, Handelsgesetzbuch), die eine Verarbeitung Ihrer 
Daten zur Gesetzeserfüllung erforderlich machen. 

3. (Kategorien von) Empfängern/Weitergabe perso-
nenbezogener Daten 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stel-
len Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der oben 
genannten Zwecke brauchen (s. 2. Zweck und Rechts-
grundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). 
Das gilt auch für von uns eingesetzte Dienstleister und Er-
füllungsgehilfen. Personenbezogene Daten werden von uns 
an Dritte nur übermittelt, wenn dies für die vorgenannten 
Zwecke erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben.  
Empfänger personenbezogener Daten können sein: Druck-
dienstleister, Callcenter, Analysespezialisten, Auskunf-
teien, Inkassounternehmen, Messstellen- und Netzbetrei-
ber.  
Wir behalten uns vor, im Rahmen dieses Vertragsverhält-
nisses erhobene personenbezogene Daten über die Bean-
tragung, die Durchführung und Beendigung dieser Ge-
schäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes 
Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA 
Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden zu über-
mitteln. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Arti-
kel 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. b) und Artikel 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. 
f) der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Übermitt-
lungen auf der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. 
f) DSGVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung be-
rechtigter Interessen von uns oder Dritten erforderlich ist 
und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfrei-
heiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbe-
zogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch 
mit der SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfun-
gen von Kunden (§§ 505a und 506 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches).  
Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwen-
det sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um 
ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum 
und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern 
zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen 
Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Be-
urteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu 
geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der SCHUFA 
können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 
DSGVO entnommen oder online unter www.schufa.de/ 
datenschutz eingesehen werden. 

4. Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbe-
zogener Daten 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. 
Zwecke (s. 2. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbei-
tung personenbezogener Daten). Ihre Daten werden erst-
mals ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein 
Dritter uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre 
personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis 
mit Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche 
erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbe-
wahrungspflichten oder gesetzlichen Rechtfertigungs-
gründe für die Speicherung bestehen. Dabei handelt es sich 
unter anderem um Aufbewahrungspflichten aus dem Han-
delsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Das 
bedeutet, dass wir spätestens nach Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten, in der Regel sind das 10 Jahre 
nach Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten lö-
schen. 
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5. Betroffenenrechte/Ihre Rechte 
Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie 
sich gerne unter datenschutzteam185@s-con.de, S-CON 
GmbH & Co. KG, Podbielskistr. 386, 30659 Hannover, wen-
den. Das umfasst das Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, 
das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das 
Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO sowie das 
Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Dar-
über hinaus haben Sie die Möglichkeit, sich an die zustän-
dige Aufsichtsbehörde zu wenden. 

5.1 Widerspruchsrecht 
Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung un-
serer berechtigten Interessen (siehe 2.3 Datenverarbei-
tung aus berechtigtem Interesse) vornehmen, haben Sie 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation er-
geben, jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung Wi-
derspruch einzulegen. Das umfasst auch das Recht, Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken ein-
zulegen. 

 

5.2 Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden 
(siehe 2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung) 

6. Bereitstellung personenbezogener Daten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie dieje-
nigen personenbezogenen Daten (s. Kategorien personen-
bezogener Daten) bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung der Geschäftsbeziehung und die Erfüllung 
der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten können wir den Vertrag nicht ab-
schließen. 

7. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Zur Durchführung dieses Vertrages findet eine automati-
sierte Entscheidungsfindung in Form der Auswertung Ihres 
Zahlungsverhaltens statt. Es werden anhand Ihres Zah-
lungsverhaltens Bonitätspunkte vergeben, die Anzahl die-
ser entscheidet automatisiert darüber, ob Sie bei Zahlungs-
verzug direkt eine Mahnung inklusive Mahnkosten erhalten 
oder lediglich eine Zahlungserinnerung. 

8. Datenquellen 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rah-
men unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden er-
halten. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die 
wir aus öffentlich zugänglichen Quellen z. B. aus Schuld-
nerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsre-
gistern, der Presse und dem Internet zulässigerweise ge-
winnen dürfen. Außerdem nutzen wir personenbezogene 
Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen innerhalb 
unseres Konzerns oder von Dritten, z. B. Auskunfteien er-
halten. 

 




